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Die ersten städtischen Blühsteifen sind in Drensteinfurt angelegt. Nach drei Jahren harter Arbeit
ein großer Erfolg für den Schutz der Umwelt.

      

  

Im Frühjahr 2015 hatten Bürgerinnen und Bürger an dem nördlichen Ortseingangsschild an der
Konrad-Adenauer-Straße einen Blühstreifen angelegt und mit viel Liebe, Erdbewegung und
Gießkannentransport im Fahrradkorb hochgezogen (Bild rechts). Ziel der Aktion war es, auf die
notwendigen und einfachen Maßnahmen gegen das Insektensterben hinzuweisen und die Stadt
Drensteinfurt aufzufordern, sich für mehr Blühflächen einzusetzen.

  

Drei 
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Jahre später ist es endlich soweit. Trotz eines mit hanebüchenen Argumenten abgelehntenBürgerantrages hat die Stadt Drensteinfurt Blühflächen angelegt - u.a. am nördlichenWendehammer am Krummen Kamp in der Nähe der Schützenstraße (Bild links).  Leider versäumt es die Stadt Drensteinfurt, die kommunalen Möglichkeiten zurBürgerinformation zu nutzen. Die Bürgerinnen und Bürger über die Blühstreifen umfassend zuinformieren und zur Nachahmung zu motivieren - das sollte das wichtigste Ziel einer solchenAktion sein. Denn nur, wenn zahlreiche Menschen mitmachen, kann es gelingen, ausreichendKleinstbiotope zu schaffen, damit dem Insektensterben entgegen gewirkt werden kann.  Nun gut - wenn sich die Stadt Drensteinfurt weiter in Schweigen hüllen will, dann hier nochmalsder Aufruf:  "KAUFT SAMEN - PFLANZT BLÜTEN - RETTET INSEKTEN - SCHAFFT ZUKUNFT"
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